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Rumeln. Alles begann in der 
6. Klasse im Deutschunter-
richt. Die Arbeitsaufgabe für 
die Schüler war, ein Referat 
über einen ungewöhnlichen 
Beruf zu halten. Für Fiona 
hieß das Referatsthema Be-
statter - und ihr Berufswunsch 
stand fest.

Das Team von Schroer 
Bestattungen in Duisburg-Ru-
meln hieß jetzt am 1. August 
mit Fiona Blaha seine erste 
Auszubildende willkommen. 

Manfred Freuken, Inhaber 
von Schroer Bestattungen, 
ist langjähriger Ausbilder im 
Beruf Friedhofsgärtner und 
Prüfer in Gehilfen- und Meis-
terprüfungsausschüssen. Und 
auch die zur Anerkennung als 
Ausbildungsbetrieb geforder-
ten Qualifikationen waren 
alle gegeben: Anja Freuken, 
selbst Floristikmeisterin und 
Bestattungsfachkraft, wird 

Fiona ausbilden.
Fiona bringt alles mit, 

was sie im Betrieb braucht: 
Interesse am Beruf, freund-
licher Umgang mit anderen 
Menschen, keine Angst vor 
Neuem und Einsatzbereit-
schaft. In den drei Jahren der 
Ausbildung wird sie nun die 
Begleitung und Beratung der 
Hinterbliebenen, die Orga-
nisation und Durchführung 
von Trauerfeiern und die 
Versorgung der Verstorbenen 
lernen. Gestaltung von Trauer-
drucksachen, Formalitäten 
der Bestattung, aber auch Be-
stattungsvorsorge gehören zu 
diesem vielschichtigen Berufs-
bild. Für einen Einblick in die 
Friedhofsgärtnerei und das 
Friedhofswesen sowie in die 
Trauerfloristik bleibt natürlich 
ebenso Zeit.

Start in besondere Ausbildung

Fiona Blaha hat eine Ausbildung zur 
Bestatterin begonnen. Foto: privat

Auch in Rumeln-Kalden-
hausen starten zurzeit 
viele junge Leute ihre 
Ausbildung. Fiona Blaha 
hat sich für eine Ausbil-
dung zur Bestatterin 
entschieden.

Rumeln-Kaldenhausen. Ein 
neues Gesicht werden die 
Menschen in Rumeln-Kal-
denhausen in ihrer Mitte 
bemerken. Es gehört Pfarrer 
Marius Strecker. Er wird in 
den kommenden zwei Jahren 
den Pfarrdienst der evange-
lischen Emmauskirchenge-
meinde unterstützen, und das 
zu einem großen Teil im Be-
reich Rumeln-Kaldenhausen, 
wo kürzlich zwei Seelsorger 
in den Ruhestand gewechselt 
sind.

Marius Strecker hat lange 
Jahre in der bayerischen Lan-

deskirche gearbeitet und dort 
unter anderem ein Digitali-
sierungsprojekt geleitet. Dazu 
gehörte der Aufbau einer 
Veranstaltungs- und Gottes-
dienstdatenbank, die jetzt 

auch die Rheinische Landes-
kirche und der Kirchenkreis 
Moers nutzen. Anschließend 
war er zwölf Jahre lang 
Leiter der Bürgerbeteiligung 
und Projektkommunikation 
eines großen Übertragungs-
netzbetreibers in der freien 
Wirtschaft. „Aber ich bin 
Pfarrer und möchte wieder in 
der Kirche arbeiten“, sagt der 
56-Jährige. Seit einigen Jahren 
lebt er mit seiner Familie am 
Niederrhein. Strecker: „Jetzt 
freue ich mich erstmal auf 
eine lebendige Gemeinde und 
viele gute Begegnungen.“

Marius Strecker Foto: privat

Ein neues Gesicht im Ort

Hahn liegt in der Kirche
Der Hahn, der am Donners-
tag sicherheitshalber vom 
Turm der St.-Klara-Kirche ge-

holt werden musste, liegt jetzt 
in der Kirche aus. Demnächst 
wird er saniert.

Im biblischen Garten
Moers. Zehn Tage waren 28 
Jugendliche und Erwachsene 
aus der israelischen Partner-
stadt Ramla in Moers zu Gast. 
Die Gedenkfeier am Dienstag, 
15. August, am Mahnmal in 
der Altstadt war für alle Betei-
ligten ein besonderes Ereignis. 
Die Schülerinnen und Schüler 
lasen Texte, beteten mit Rabbi 
Yitzhak Mendel Wagner 
und sangen. Bürgermeister 
Christoph Fleischhauer legte 
gemeinsam mit der Leiterin 
der israelischen Delegation 
Iris Roshanski einen Kranz 
für die Opfer des Holocausts 
nieder.

In Erinnerung bleiben wird 
sicher auch die gemeinsame 

Eröffnung eines „Bustan“ 
beim SCI Moers. Den bibli-
schen Wein- und Obstgarten 
hat die „Ackerschule“ der 
SCI-Gemeinschaftsschule 
angelegt. Die Anregung dazu 
kam von Otto Laakmann vom 
Partnerschaftsverein Ramla-
Moers.

Höhepunkt der Reise war 
der viertägige Aufenthalt in 
der Hauptstadt Berlin mit 
Ausflug nach Potsdam und 
Besuch des Reichstages. Wei-
tere Fahrten führten die Gäste 
nach Köln und Dortmund.

Am Austausch beteiligt wa-
ren das Mercator-Berufskolleg 
und die Hermann-Runge-Ge-
samtschule.  (Fotos: pstmo)

Bürgermeister Ralf Köpke ehrt die Tafel. Foto: Franz-Josef Bockholt

Sommerfest der Tafel
Neukirchen-Vluyn. Strah-
lender Sonnenschein, herz-
liche Begegnungen und ein 
Hauch von Jubiläumsluft 
erfüllten am vergangenen 
Sonntag die Atmosphäre beim 
Sommerfest der Tafel Neu-
kirchen-Vluyn anlässlich ihres 
20-jährigen Bestehens.

Die Eröffnungsrede von 
Bürgermeister Ralf Köpke 
war ein bewegender Moment, 
in dem er den freiwilligen 
Helfern der Tafel für ihre 
unermüdliche Unterstützung 
und ihren Einsatz für die Ge-
meinschaft dankte.

Eine besondere Ehrung 
wurde Helmut Stoffels zuteil, 
der über viele Jahre hinweg 
als 1. Vorsitzender der Tafel 
tätig war. Für sein beispiel-
loses Engagement wurde 
er zum Ehrenvorsitzenden 
ernannt, eine Anerkennung 
seiner herausragenden Füh-

rung und seiner Hingabe für 
die Mission der Tafel.

Das Sommerfest bot eine 
Fülle von Aktivitäten für Be-
sucher jeden Alters. Ein klei-
ner Trödelmarkt mit etwa 15 
Ständen lockte die Gäste an, 
während die Hüpfburg der 
Jugendfeuerwehr die Kinder 
zum Toben einlud. Ein kleiner 
Streichelzoo mit Zwergeseln 
sorgte dazu für fröhliche Ge-
sichter. Der aus Neukirchen-
Vluyn stammende Künstler 
„Ares Best“ untermalte die 
Veranstaltung mit seiner mu-
sikalischen Begleitung. Am 
Grill wurden leckere Köstlich-
keiten zubereitet und es gab 
reichlich Kaffee, Kuchen und 
erfrischende alkoholfreie Ge-
tränke. Die Kuchen wurden 
von den engagierten Helfern 
der Tafel gespendet, was die 
Gemeinschaft und Solidarität 
der Veranstaltung unterstrich.

Kamp-Lintfort. Nach-
dem sie den Platz an 
der Vinnstraße aufgeben 
musste, weil die Räume 
dort wieder als Schule 
genutzt werden, kam man 
kurzzeitig im Gebäude 
des TÜV Nord unter. Die 
neue Zweigstelle befindet 
sich nun im Kamp-Lint-
forter Sparkassen-Gebäude. 
„Alle Beteiligten sind froh 
darüber, dass die Zeit 
des Übergangsstandortes 
vorbei ist. Hier findet die 
Zweigstelle nun beste Be-
dingungen vor“, hob der 
Moerser Erste Beigeord-
nete und Kulturdezernent 
Wolfgang Thoenes deshalb 
bei der offiziellen Schlüssel-
übergabe hervor. Christoph 
Müllmann, Erster Beige-
ordnete der Stadt Kamp-

Lintfort, hob besonders den 
Einsatz von Projektleiter 
Beyazid Civgin hervor: „Er 
hat dafür gesorgt, dass alles 
in Rekordzeit und unter 
Einhaltung des Budgets 
fertig wurde.“ Und auch 
Theresa Frank, Vhs-Zweigs-
tellenleiterin, freute sich: 
„Wir wurden hervorragend 
unterstützt und konnten 
hier alle unsere Pläne um-
setzen.“

So punktet der neue 
Standort nicht nur mit der 
zentralen Lage, sondern 
auch mit einer flexiblen 
Raumgestaltung und bester 

technischer Ausstattung. 
Vhs-Leiterin Beate Schie-
ren-Ohl sieht im Nachhi-
nein auch etwas Gutes in 
den Umzügen: „Die Vhs 
Moers und Kamp-Lintfort 
ist dadurch auch Zug um 
Zug zusammengewach-
sen.“ Das Grundprinzip der 
Volkshochschule bestehe 
auch weiterhin darin, be-
zahlbare Bildung für alle 
anzubieten, so Schieren-
Ohl weiter. Die Flagge mit 
dem aktuellen deutsch-
landweiten Vhs-Logo weht 
nun gut sichtbar vor dem 
Gebäude.

Vhs-Zweigstelle  
am neuen Standort

Eröffneten gemeinsam den neuen Vhs-Standort in Kamp-Lintfort an 
der Kamperdickstraße (v. l.): der Erste Beigeordnete der Stadt Kamp-
Lintfort Christoph Müllmann, Vhs-Leiterin Beate Schieren-Ohl, Projekt-
leiter Beyazid Civgin, Zweigstellenleiterin Theresa Frank und der Erste 
Beigeordnete der Stadt Moers Wolfgang Thoenes. Foto: pstmo

Nun ist ihr Standort im 
Herzen der Stadt: Die 
Zweigstelle Kamp-Lint-
fort der Vhs Moers-
Kamp-Lintfort über-
nahm am Donnerstag 
offiziell ihre neuen 
Räumlichkeiten an der 
Kamperdickstraße 
10-12.
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